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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Wie ist der Zustand, unterteilt nach einzelnen Streckenabschnitten, der Landes-
straßen im Gebiet des Stadt- und Landkreises Heilbronn bzw. welche Ergeb-
nisse erbrachte die letzte Zustandserfassung und -bewertung und was hat sich 
seitdem geändert?

2.	�Welche Streckenabschnitte, Brückenbauwerke und Tunnel konkret (bitte be-
nennen) sind in besonders schlechtem Zustand, d. h. es ist die Einleitung bau-
licher oder verkehrsbeschränkender Maßnahmen umgehend notwendig oder 
bereits laufend?

3.	�Wie ist der Zustand des Landesstraßennetzes, der Brücken und Tunnel im 
Stadt- und Landkreis Heilbronn in Relation zum Durchschnitt des restlichen 
Zuständigkeitsgebiets des Regierungspräsidiums sowie im Vergleich zum Lan-
desdurchschnitt einzustufen?

4.	�Welche Mittel zur Planung, zur Erhaltung, zur Sanierung und zum Neubau des 
Landesstraßennetzes standen in den letzten zehn Jahren jeweils für den Stadt- 
und den Landkreis Heilbronn maximal bereit (bitte aufgeteilt danach, für was 
die Mittel jeweils bereitstanden, falls es eine Zweckbindung gab)?

5.	�In welcher Höhe wurden für den Stadtkreis und für den Landkreis Heilbronn 
jeweils Mittel in den letzten zehn Jahren zur Planung, Erhaltung, Sanierung 
und Ausbau des Landesstraßennetzes jeweils angefragt und abgerufen (bitte 
unterteilt danach, für welche Maßnahme die Anfrage erfolgte, wie Planung, 
Sanierung, Neubau, etc. und zu welchem Aufgabenbereich, wie Fahrbahnen, 
Brücken, Tunnel, Lärmschutzwände, Stützwände, Radwege, etc.)?

6.	�Welche zukünftig geplanten oder bereits beantragten Maßnahmen zur Planung, 
Erhaltung, Sanierung oder zum Neubau des Landesstraßennetzes sind für für 
den Stadt- und Landkreis Heilbronn vorgesehen?

Kleine Anfrage
des Abg. Dr. Rainer Podeswa AfD

und

Antwort
des Ministeriums für Verkehr

Zustand der Landesstraßen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn
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7.	�Wie viel Prozent der Bundes- und Landesstraßen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn können aktuell über eine mobilfunkgestützte Breitbandverbindung unter-
brechungsfrei mit 4G bzw. 5G versorgt werden?

15.3.2022

Podeswa AfD

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 8. April 2022 Nr. VM2-0141.3-12/45 beantwortet das Minis-
terium für Verkehr im Einvernehmen mit dem Ministerium des Inneren, für Digi-
talisierung und Kommunen die Kleine Anfrage wie folgt:

1.	�Wie ist der Zustand, unterteilt nach einzelnen Streckenabschnitten, der Landes-
straßen im Gebiet des Stadt- und Landkreises Heilbronn bzw. welche Ergeb-
nisse erbrachte die letzte Zustandserfassung und -bewertung und was hat sich 
seitdem geändert?

Der Zustand der Fahrbahnen wird turnusmäßig alle vier Jahre nach einem stan-
dardisierten Verfahren erfasst und bewertet. Diese Zustandserfassung und -bewer-
tung (ZEB) umfasst die Ebenheit, die Oberflächeneigenschaften und die Griffig-
keit der Fahrbahnen. Alle Zustandsindikatoren werden hierbei für ZEB-Abschnit-
te von 100 m Länge im außerörtlichen Bereich („freie Strecke“) sowie von 20 m 
Länge in Ortsdurchfahrten ermittelt. Der Bewertung dieser ZEB-Abschnitte liegt 
ein Notenspektrum von 1,0 bis 5,0 zugrunde. Der Zustand der Fahrbahnen kann 
in besonderem Maße über die Kennzahl des Gesamtwerts beurteilt werden. Die 
letzte ZEB wurde im Jahr 2020 durchgeführt. Erstmalig wurden beide Fahrtrich-
tungen befahren, um eine genauere Erfassung des Fahrbahnzustands zu erhalten. 

Im Stadtkreis Heilbronn wurde eine Streckenlänge an ZEB-Abschnitten von ins-
gesamt rund 17 Kilometern (Summe beider Fahrtrichtungen) ausgewertet. Auf 
Grundlage der ZEB 2020 stellt sich die Zustandsverteilung im Stadtkreis Heil-
bronn wie folgt dar:
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Im Landkreis Heilbronn wurde eine Streckenlänge an ZEB-Abschnitten von ins-
gesamt rund 666 Kilometern (Summe beider Fahrtrichtungen) ausgewertet. Auf 
Grundlage der ZEB 2020 stellt sich die Zustandsverteilung im Landkreis Heil-
bronn wie folgt dar:

Veränderungen am Zustand der Fahrbahnen seit der ZEB 2020 können erst mit 
der kommenden ZEB in 2024 festgestellt werden. Dazwischen erfolgen keine lau-
fenden Erfassungen oder Bewertungen der Fahrbahnen.

2.	�Welche Streckenabschnitte, Brückenbauwerke und Tunnel konkret (bitte benen-
nen) sind in besonders schlechtem Zustand, d. h. es ist die Einleitung baulicher 
oder verkehrsbeschränkender Maßnahmen umgehend notwendig oder bereits 
laufend?

Fahrbahnen

Die bewerteten, sehr kleinteiligen ZEB-Abschnitte werden – mit Blick auf eine 
wirtschaftliche und optimierte Durchführung von Erhaltungsmaßnahmen an den 
Fahrbahnen (sog. FDE-Maßnahmen) – zu Erhaltungsabschnitten aggregiert. Die 
Aggregation erfolgt dabei nach einem automatischen Algorithmus. Die Erhal-
tungsabschnitte – inkl. deren Priorisierung hinsichtlich der sogenannten Erhal-
tungsbedürftigkeit – sind wesentlicher Bestandteil des Erhaltungsmanagements 
für die Landesstraßen in Baden-Württemberg, welches die sanierungsbedürftigs-
ten Abschnitte im Landesstraßennetz beinhaltet.

Im Erhaltungsmanagement Landesstraßen 2022 bis 2025 sind für den Bereich des 
Landkreises Heilbronn insgesamt 11 Erhaltungsabschnitte mit einer Gesamtlänge 
von rund 22 km enthalten. Im Stadtkreis Heilbronn befinden sich keine Erhal-
tungsabschnitte im Erhaltungsmanagement Landesstraßen 2022 bis 2025. Eine 
Übersicht der Landesstraßen im Landkreis Heilbronn, die im Erhaltungsmanage-
ment Landesstraßen 2022 bis 2025 enthalten sind, befindet sich in der Anlage 1.

Brücken

Grundsätzlich werden Ingenieurbauwerke nach der DIN 1076 regelmäßigen Prü-
fungen unterzogen. Dabei werden die Bauwerke im Abstand von sechs Jahren 
einer Hauptprüfung unterzogen. Jeweils drei Jahre nach der Hauptprüfung erfolgt 
eine Einfache Prüfung. Zudem kontrollieren die zuständigen Straßenmeistereien 
der unteren Verwaltungsbehörden im Zuge von jährlich durchzuführenden Be-
sichtigungen die Bauwerke. Hierbei erfolgen zweimal jährlich Beobachtungen im 
Hinblick auf augenscheinliche Schäden. Im Zuge der Bauwerksprüfungen werden 
Schäden aufgenommen und der Zustand unter Berücksichtigung der Standsicher-
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heit, der Verkehrssicherheit sowie der Dauerhaftigkeit beurteilt. Die Ergebnisse 
werden über eine Matrixberechnung zu einer Zustandsnote zwischen 1,0 und 4,0 
zusammengefasst. Es werden hierbei sechs Zustandsnotenbereiche zugeordnet. 
Vom besten Bereich von 1,0 bis 1,4 – dann befindet sich das Bauwerk in einem 
sehr guten Zustand – bis hin zum schlechtesten Bereich von 3,5 bis 4,0 – dann be-
findet sich das Bauwerk in einem ungenügenden Zustand. Ab 4,0 wird die Brücke 
gesperrt.

In einem ungenügenden und somit besonders schlechten Zustand befindet sich im 
Zuge von Landesstraßen im Stadt- und Landkreis Heilbronn keine Brücke.

Tunnel

Im Stadt- und Landkreis Heilbronn befinden sich keine Tunnel an Landesstraßen. 

3.	�Wie ist der Zustand des Landesstraßennetzes, der Brücken und Tunnel im 
Stadt- und Landkreis Heilbronn in Relation zum Durchschnitt des restlichen 
Zuständigkeitsgebiets des Regierungspräsidiums sowie im Vergleich zum Lan-
desdurchschnitt einzustufen?

Fahrbahnen

Wie bereits bei Frage 1 erläutert, kann der Zustand der Fahrbahnen in besonderem 
Maße über die Kennzahl des Gesamtwerts beurteilt werden. 

Auf Grundlage der ZEB 2020 beträgt der Gesamtwert des Landesstraßennetzes 
im Stadtkreis Heilbronn 3,6 und im Landkreis Heilbronn 3,5. Der Gesamtwert des 
Landesstraßennetzes im Regierungsbezirk Stuttgart sowie im Land Baden-Würt-
temberg beträgt jeweils 3,4. 

Brücken

Im Zuständigkeitsgebiet des Regierungspräsidiums Stuttgart sind 6 Brückenbau-
werke im Zuge von Landesstraßen, die eine Zustandsnote 3,5 und schlechter auf-
weisen und im gesamten Bundesland Baden-Württemberg befinden sich 22 Brü-
cken im Zuge von Landesstraßen, deren Zustandsnoten 3,5 und schlechter sind. 

Tunnel

Tunnel mit der Zustandsnote 3,5 und schlechter sind im gesamten Bundesland 
Baden-Württemberg nicht vorhanden.

4.	�Welche Mittel zur Planung, zur Erhaltung, zur Sanierung und zum Neubau des 
Landesstraßennetzes standen in den letzten zehn Jahren jeweils für den Stadt- 
und den Landkreis Heilbronn maximal bereit (bitte aufgeteilt danach, für was 
die Mittel jeweils bereitstanden, falls es eine Zweckbindung gab)?

5.	�In welcher Höhe wurden für den Stadtkreis und für den Landkreis Heilbronn 
jeweils Mittel in den letzten zehn Jahren zur Planung, Erhaltung, Sanierung 
und Ausbau des Landesstraßennetzes jeweils angefragt und abgerufen (bitte 
unterteilt danach, für welche Maßnahme die Anfrage erfolgte, wie Planung, 
Sanierung, Neubau, etc. und zu welchem Aufgabenbereich, wie Fahrbahnen, 
Brücken, Tunnel, Lärmschutzwände, Stützwände, Radwege, etc.)?

Die Fragen 4 und 5 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

In den Jahren 2012 bis 2021 wurden für Planung, Erhaltung einschließlich Bau-
werke, Aus-, Um- und Neubau, Radwege und sonstigen Investitionen nachfolgende 
Mittel investiert. Die Bauwerke enthalten Brücken und Stützbauwerke. Aufwen-
dungen für Lärmschutzwände sind in diesem Zeitraum nicht angefallen.
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Beträge in Tsd. €

* enthalten Grunderwerb etc.

6.	�Welche zukünftig geplanten oder bereits beantragten Maßnahmen zur Planung, 
Erhaltung, Sanierung oder zum Neubau des Landesstraßennetzes sind für den 
Stadt- und Landkreis Heilbronn vorgesehen?

Die Aufstellung eines Sanierungsprogramms erfolgt jährlich. Das Sanierungspro-
gramm 2022 wurde am 24. März 2022 vom Ministerium für Verkehr veröffent-
licht. Dieses beinhaltet insgesamt zehn Maßnahmen an Bundes- und Landesstra-
ßen im Stadt- und Landkreis Heilbronn, davon die folgenden sieben Landesstra-
ßenmaßnahmen: 

FDE = Fahrbahndeckenerneuerung; OD = Ortsdurchfahrt

Zu Erhaltungsmaßnahmen mit einem Baubeginn ab 2023 ff. können zum jetzigen 
Zeitpunkt noch keine Angaben gemacht werden.
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Im evaluierten Maßnahmenplan Landesstraßen sind folgende Neu-, Um- und 
Ausbaumaßnahmen im Bereich des Stadt- und Landkreises Heilbronn enthalten:

In Planung

–	 L 1100 Ortsumfahrung Ilsfeld
–	� L 1100 2-bahniger Ausbau zwischen HN-Neckargartach und AS HN/Untereises-

heim
–	 L 1103 Ortsumfahrung Güglingen/Pfaffenhofen 
	 (Planfeststellungsbeschluss vorliegend/Baubeginn in 2022)

Zukünftige Planungen

–	� L 592 Ausbau Ortsdurchfahrt Ittlingen
–	� L 1036 Ortsumfahrung Hölzern
–	� L 1036 Ausbau zw. K 2126 und Eberstadt
–	� L 1107 Ausbau zw. Massenbach und Massenbachhausen
–	� L 1107 Ausbau zw. Massenbachhausen und Fürfeld, 3. BA
–	� L 1111 Ausbau zw. Donnbronn und Untergruppenbach
–	� L 1111 Ausbau zw. Untergruppenbach und BAB-AS Untergruppenbach
–	� L 1116 Ausbau zw. Oberstenfeld und Beilstein (Schmidhausen) (Kreisgr.)

AS = Anschlussstelle; BA = Bauabschnitt; BAB = Bundesautobahn

7.	�Wie viel Prozent der Bundes- und Landesstraßen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn können aktuell über eine mobilfunkgestützte Breitbandverbindung unter-
brechungsfrei mit 4G bzw. 5G versorgt werden?

Die prozentuale Mobilfunkversorgung mit 4G bzw. 5G der Bundes- und Landes-
straßen in Heilbronn (Stadt- und Landkreis) ist als Anlage 2 beigefügt (Anlage: 
Mobilfunkfunkversorgung der Bundes- und Landesstraßen im Stadt- und Land-
kreis Heilbronn). Festgehalten ist die netzbetreiberspezifische Versorgung gemäß 
den Daten des Mobilfunk-Monitorings (Stand Januar 2022).

In Vertretung

Frieß
Ministerialdirektor
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